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[1632 September 7 . ]
AUSZUG [AUS DEM SPRUCH DER SAETZE ZUERICHS UND DER V KATH. ORTE

BEZUEGLICH DES MATRIMONIAL- UND KOLLATURSTREITS IM THURGAU
UND RHEINTAL, VERFASST ANLAESSLICH DER GEMEINEIDG. TAG¬
SATZUNG IN BADENl1

s . EA V 2 , 1542 Zeile 4 - 34 [Hier in AH 75/14 ist die Numerierung 1 - 4 und nicht

nur 1 - 3 wie in den gedruckten EA. ]

"Fünnemblich J6t zuobegänen fiahlA man dlöenen acc.on.dt anncmcn mite . daAt> deA
unA [den  1/ tm Thungau and Rhelntal neg . kath . Ontcn ] gegebne und von den Säzen
&eJLbt>t enlätente VenAtandt welchen wln auch 3edenwylen nepetlent und vonbehal-
ten handt , buochAtablich Imenlent wen.de . AIa  Nämlichen töofiehen. aben unden
Jnen Jnnxmg undt geApähn von obvenmelten Religion und glaubensachen etc . Jtem
ua unpanthybchen Ohnten Säz , ao veen . Ea allen gmelnlich Lieb wäne , i>onAt

ena ^ t den. pündten ua Jnen i>elbt > zu enkhlcA&en.
Rynthal nlt woll geAtaten ohne Recht , den. Coltatunen wln eA gentzlichen den
Vnelaten [gemeint den BiAchofi von KonAtanz, Johann  l/I . von Waldbung  -
Wo l l e g g *>owle den Abt von St . Gallen , PluA Rehen,  die InAbeAondene
Im Thungau zahlnelche GenlchtAhennAchatten be&a&Aen] heimi>ezen anzunemmen, da
wIaa  unAenAthellA ao vH an unA gelägen , AelblgeA wolbeAchächen laA-i>en mö-

„ 2gen " .

1 ) Der Gesandte von Stadt und Amt Zug bei diesen Verhandlungen war Beat  II.
Zurlauben , s . EA V 2 , 705 (Nr . 605 ) .

2)  Blatt 27 V enthält noch einige Notizen , die jedoch nichts wesentlich Neues
bringen.

Glosse von Beat II . Zurlaüben AH 75, 26- 27
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